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Infos Ihrer Verbandsgemeinde

Ein Fest für alle Sinne: 
Ein Tag bei der 
Landesgartenschau 
Bad-Nauheim
Am Mittwoch, den 9. Juni, veranstaltet
die Seniorenbetreuung der Verbands-
gemeinde Nieder-Olm eine Tagesfahrt
zu der im April eröffneten Landesgar-
tenschau in Bad-Nauheim. Mit dem
Kurpark und dem neu gestalteten
Goldsteinpark verfügt die Stadt Bad-
Nauheim über geradezu ideale
Flächen für Hessens größtes Sommer-
festival.
Der Kurpark präsentiert sich mit locke-
ren Baumgruppen, prachtvollen Sträu-
chern, sanften Wiesenflächen und
atemberaubenden Blumenbeeten. Ei-
ne der Hauptattraktionen ist der Blü-
tenwirbel. Auf einer Gesamtfläche von
2000 m2 verwandelt er die Kurhaus-
wiese in ein einziges Blütenmeer.
Die Jugendstilanlagen von Weltruhm,
die wieder geschaffenen Blickachsen
und die alten Gradierbauwerke bilden
eine einmalige Kulisse für das fantasti-
sche Gartenspektakel dieses Som-
mers. Sie sind eingeladen zum Schau-
en, Erleben und Mitmachen auf Hes-
sens größtem Gartenfestival. Ge-
nießen Sie die Ruhe und die Pracht
des historischen Kurparks und erleben
Sie hochkarätige Gartenkunst .... und
sicher nehmen Sie die ein oder andere
Anregung mit nach Hause!
Der Teilnehmerbeitrag für den Bus -
transfer und die Eintrittskarten beträgt
20 Euro. Anmeldungen sind ab sofort
bei der Seniorenbeauftragten der Ver-
bandsgemeinde, Monika Braun, 0 61
36 / 69 133, Zimmer 224 oder in den
Ortsgemeindeverwaltungen möglich.
Anmeldeschluss ist der 26. Mai. G. F.

Zuschüsse für Reling
30.000 EUR erhält die Verbandsge-
meinde Nieder-Olm vom Land Rhein-
land-Pfalz für die Psychosoziale Bera-
tungsstelle „Reling“. Die Mittel stam-
men aus dem Fachkräfteprogramm
„Suchtprävention“ sowie aus den Lan-
desmitteln zur laufenden Unterhaltung
der sozialen Beratungsstellen.
Ralph Spiegler, Bürgermeister der VG
Nieder-Olm, freut sich über die finanzi-
elle Unterstützung. Sie trage dazu bei,
eine aus seiner Sicht sehr wichtige
Einrichtung der sozialen Infrastruktur
aufrecht erhalten zu können. „Mit der
Reling sind wir in der Lage, Menschen
in schwierigen Situationen Halt zu ge-
ben“, so Spiegler. Mit individueller und
speziell auf den Einzelfall ausgerichte-
ter Beratung versuchten die Mitarbei-
ter, das Leben des Hilfe Suchenden
wieder gerade zu rücken, wenn etwas
„aus der Spur geraten“ sei.
Die Beratungsstelle Reling gibt es be-
reits seit 1991. Zu den Aufgaben

gehört vorrangig die Hilfe bei Proble-
men mit Alkohol, Medikamenten und
illegalen Drogen. 
Darüber hinaus gibt sie Unterstützung
bei anderen Abhängigkeitsformen wie
Spielsucht oder Essstörungen. Weite-
res zentrales Anliegen von Reling ist
eine gezielte Suchtvorbeugung durch
Angebote und Veranstaltungen zur
Suchtprävention. 
Schließlich leistet sie wichtige Arbeit
im Bereich der Jugendberatung sowie
in besonderen Lebenssituationen wie
zum Beispiel bei Schwierigkeiten in
der Familie, persönlichen Problemen
oder bei Verlust des Partners.
Die Beratungsstelle hat ihren Sitz in
der Pariser Straße 110, Nieder-Olm.
Telefonisch ist sie zu erreichen unter 
0 61 36 / 92 22 80 bzw. unter re-
ling@vg-nieder-olm.de. Eine Beratung
ist kostenlos. G. F.

Depressionen verstehen -
Lebensfreude 
wiederfinden 

Am 20. Mai findet in der Schmiede
Wettig Nieder-Olm von 19:30 Uhr bis
22:00 Uhr der Vortrag „Depressionen
verstehen - Lebensfreude wiederfin-
den“ von Dipl.-Psychologin Anni
Braun statt.
Braun referiert über die häufigste psy-
chische Erkrankung und versucht dar-
zustellen, welche Wege aus der De-
pression herausführen können. Keine
Anmeldung notwendig. Teilnahme ko-
stenlos.
Nähere Informationen erteilt die Bera-
tungsstelle Reling. Sie ist telefonisch
erreichbar unter 0 61 36 / 92 22 80.
Anfragen werden gerne auch per E-
Mail unter reling@vg-nieder-olm.de
beantwortet. Text/Grafik: G. F.

Kunst / Kultur

Lochkamera-Ausstellung
bis Pfingsten verlängert
Workshop 2 am 8./9. Mai auch für An-
fänger - Siehe unter Essenheim, 
Rubrik Kunst / Kultur.

Ernst-Ludwig Kirchner 
im Städel
Der Seniorenbeirat bietet in Kooperati-
on mit der Kreisvolkshochschule am
11. Mai eine Fahrt zur Ernst-Ludwig
Kirchner Ausstellung ins Städel-Muse-
um in Frankfurt an. Das Städel würdigt
den berühmten Expressionisten mit ei-
ner 170 Werke umfassenden Retro-
spektive. Es sind großartige Leihgaben
aus vielen internationalen Museen zu
sehen. Anmeldung und Information bei
der Kreisvolkshochshule unter Tel.: 
0 61 32 / 7 87 71 02. Red.

Vereinsleben

Informationsveranstaltung
des Vereins Rheinhessen
gegen Rechts e.V.
im Rathaus der Verbandsgemeinde
Nieder-Olm
Auch in unserer Region treiben
Rechtsextremisten ihr Unwesen. Im-
mer wieder sind Schmierereien, Plaka-
te oder Aufkleber von rechtsextremen
Gruppierungen zu sehen. Mit einer
kurzfristig und erfolgreich organisier-
ten Kundgebung vieler Bürgerinnen
und Bürger gegen Rechts war es im
Juli 2009 gelungen, einen Aufmarsch
der Rechtsextremen an den Ortsrand
von Nieder-Olm zu drängen. Verhin-
dert werden konnte der Aufmarsch je-
doch nicht, und es ist zu erwarten,
dass die Rechtsextremen abermals in
unsere Region kommen.
Was steckt hinter dem Begriff
„Rechtsextremismus“? Was wollen
Rechtsextremisten? Was ist ihre Ideo-
logie? Wie erkenne ich sie? Und was
kann ich dagegen machen?
Darüber möchte der Verein Rheinhes-
sen gegen Rechts e.V. 

am 11. Mai 2010 um 19:30 Uhr 
im Ratssaal der 

Verbandsgemeindeverwaltung 
Nieder-Olm 

Pariser Straße 110 
mit einem Referenten vom Beratungs-
netzwerk gegen Rechtsextremismus
Rheinland-Pfalz reden. Er wird uns ei-
nen Überblick über die rechtsextreme
Szene auch in unserer Region geben.
Zudem wird unser Vorstandsmitglied
Andreas Wagenführer über die kom-
munal-politische Bedeutung von
Rechtsextremismus in unserer Region
informieren. Danach werden an eini-
gen Beispielen Symbole und Codes
rechtsextremer Organisationen erklärt.
Auch Verbandsbürgermeister Ralph
Spiegler wird an der Veranstaltung
teilnehmen.
Alle Interessierten sind herzlich 
eingeladen. Um Anmeldung an
mail@rheinhessen-gegen-rechts.de
wird gebeten.
Ausgeschlossen von der Veranstaltung
sind Personen, die rechtsextremen Or-
ganisationen angehören, der rechtsex-
tremen Szene zuzuordnen sind oder
bereits in der Vergangenheit durch ras-
sistische, nationalistische, antisemiti-

sche oder sonstige Menschen verach-
tende Äußerungen in Erscheinung ge-
treten sind. Die Veranstaltenden behal-
ten sich vor, von ihrem Hausrecht Ge-
brauch zu machen und diesen Perso-
nen den Zutritt zur Veranstaltung zu
verwehren oder von dieser zu verwei-
sen. Ro. Sch.

Neue Info-Homepage 
der Chaote-Cheerleader
Siehe unter Klein-Winternheim, Rubrik
Vereinsleben.

Was sonst noch

Eine Reise um die Welt …
… die Burgschule Nieder-Olm macht’s
möglich!
Siehe unter Stadt Nieder-Olm, Rubrik
Was sonst noch.

1.FCK - Fanclub Rhein-
sender - Teufel Wolfsheim
Bus zum Heimspiel
Am Sonntag, 9.5., zum letzten Heim-
spiel der Saison 2009/10 kommt der
FC Augsburg auf den Betzenberg.
Spielbeginn 15.00 Uhr. Die Abfahrtzei-
ten sind wie folgt: 12.15 Uhr Wolfs-
heim, 12.30 Uhr Wörrstadt.
Vorankündigung
Am Samstag, 15. Mai, wollen wir im
Anwesen der Eheleute Langer in
Wolfsheim, Gerhard- Mewes- Str., un-
seren Aufstieg in die 1. Fußball- Bun-
desliga feiern. Näheres wird noch be-
kannt gegeben. E. V.

Kostenlose Broschüre
„Beratungsdienste und
Selbsthilfeorganisationen“
Überblick über Beratungs- und 
Hilfemöglichkeiten
Einen umfassenden Überblick über
Beratungs- und Hilfemöglichkeiten bei
Gesundheitsstörungen und psychoso-
zialen Problemen in der Region gibt
die Broschüre „Beratungsdienste und
Selbsthilfeorganisationen“, die die
Kreisverwaltung Mainz-Bingen kosten-
los herausgibt. Die Mitarbeiterinnen
und Mitarbeiter des Gesundheitsam-
tes haben auf 47 Seiten staatliche und
halbstaatliche Organisationen, Vereine
und Selbsthilfegruppen mit ihren Kon-
taktdaten aufgelistet.
Erhältlich ist die Broschüre bei der
Kreisverwaltung Mainz-Bingen in In-
gelheim und ihren Außenstellen in Bin-
gen und Oppenheim sowie natürlich
beim Veterinär- und Gesundheitsamt
in Mainz, Große Langgasse 29. Dort
kann sie unter Tel. 0 61 31 / 6 93 33-0
bestellt werden. Außerdem steht sie im
Internet (www.mainz-bingen.de) als
pdf.-Download unter „Service & Kon-
takt - Publikationen - Gesundheitswe-
sen“ zur Verfügung und wird an die
Verbandsgemeinden, die Städte Ingel-
heim und Bingen sowie die Gemeinde
Budenheim verteilt. Zö.

Verbandsgemeinde
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NABU-Exkursion im Mai
Samstag, 8. Mai, 15 Uhr: Botanischer
Spaziergang im Unterfeld. Unterwegs
Bestimmung einiger Pflanzen, u.a. auf
dem alten Hochwasserdamm. Dauer:
ca. 2 Std., Leitung: Hermann Hoegner.
Treffpunkt: Mz-Laubenheim, Kretzer-
weg/Einmündung Nackenheimer Str.,
Infos: 0 61 35 / 32 43. An. Mo.

Arbeitskreise Landwirt-
schaftliche Betriebsleiter
Alzey und Mainz
Termin: Dienstag, 11. Mai, 13:30 Uhr,
Ort: Wörrstadt, Versuchsfeld DLR. Zu-
fahrt: Betonweg parallel zur Autobahn
A 63, am ersten Windrad. Thema: Ak-
tuelles zum Pflanzenschutz und zur
Stickstoff-Düngung im Ackerbau. Re-
ferenten: Michael Richter, Hans
Schmahl und Martin Nanz. Eingeladen
sind alle Landwirte und sonstigen In-
teressenten. Ma. Na.

Elternkurs 
„Kess erziehen“
Wir wollen unsere Kinder ermutigen,
damit sie sich zu selbstbewussten und
starken Persönlichkeiten entwickeln
können. Wir wollen respektvoll mit ih-
nen umgehen und ihre Würde achten.
Und trotzdem landen wir im Alltag so
oft beim Herumnörgeln, Schimpfen
und Schreien. Aber - wir können ler-
nen, es anders zu machen!
Mit der Diplom-Pädagogin Sybille
Schotten-Stehle, die den Kurs leitet,
können eingefahrene Verhaltensmu-
ster überdacht werden. Der Kurs ist für
Eltern mit Kindern im Alter von zwei
bis zwölf Jahren konzipiert und wird
veranstaltet vom caritas-zentrum St.
Elisabeth - Beratungsstelle Boden-
heim und dem Katholischen Bildungs-
werk Rheinhessen.
Kurs-Termine: Mittwochs, 19.5., 9.6.,
16.6., 23.6. und 30.6., jeweils 19:30 -
21:45 Uhr. Anmeldeschluss: 12.5.10.
Ort: caritas-zentrum Bodenheim, Am
Reichsritterstift 3, Bodenheim. 
Anmeldung und weitere Informationen:
Caritaszentrum Bodenheim, Bera-
tungsstelle, Veronika Heck-Klassen,
Tel. 0 61 35 / 70 28 53 oder v.heck-
klassen@caritas-mz.de Y. B.

Arbeitsgemeinschaft der
Betreuungsvereine im
Landkreis Mainz-Bingen
Noch freie Plätze im Grundkurs
Der Kurs beginnt am 20. Mai 2010 und
richtet sich an Menschen, die gerade
eine rechtliche Betreuung übernom-
men haben oder an der Übernahme
dieser ehrenamtlichen Tätigkeit inte -
ressiert sind. 
Betreuungen sind an die Stelle der
ehemaligen Vormundschaften und
Pflegschaften für Erwachsene getre-
ten. Die Betreuung stellt eine rechtli-
che Vertretung für die Betroffenen dar. 
Der Kurs wird durchgeführt von der Ar-
beitsgemeinschaft der Betreuungs-
vereine im Landkreis Mainz-Bingen. Er
findet im Ev. Altenpflegeheim Martin-
Luther-Stift, Koblenzer Straße 83, Bin-
gen (Bingerbrück) statt und erstreckt
sich über sechs Abende, jeweils don-
nerstags von 19 bis 21 Uhr (außer an
Fronleichnam). Jeder Abend beschäf-
tigt sich mit einem anderen themati-
schen Schwerpunkt in der Betreuung.
Beim Abschlussabend am 1. Juli wird
den KursteilnehmerInnen ein Zertifikat
überreicht.

Der Kurs kann nur insgesamt gebucht
werden. Anmeldeschluss ist der 12.
Mai 2010. Anmeldung und nähere In-
fos (auch zu den Kosten) bei den Be-
treuungsvereinen:
Arbeiterwohlfahrt Tel. 0 67 21/ 29 54,
email: betreuungsverein-awo-bin-
gen@t-online.de und 
Caritasverband Tel. 0 67 21 / 91 77 43,
email: betreuungsverein@caritas-bin-
gen.de M. Kra.

Kooperation
von Gleichstellungsstelle 
und Kanu-Club
Schnuppertag für Frauen
Viele Sportarten sind auch heute im-
mer noch eine Männerdomäne und der
Kanusport bildet dabei keine Ausnah-
me. Doch wenn es nach dem Willen
des Kanu-Clubs Oppenheim geht, soll
sich das bald ändern. Unter dem Mot-
to „For girls only“ veranstaltet der Ka-
nu-Club am 29. Mai von 11-18 Uhr in
Kooperation mit den Gleichstellungs-
beauftragten des Landkreises, Karin
Diehl, Ulrike Schindel (VG Gunters-
blum), Heidi Crosland (VG Nierstein-
Oppenheim) und der VG Bodenheim,
Ariane Steuernagel einen Kanu-
Schnuppertag für Frauen. Geleitet wird
der Kurs von erfahrenen Kanutinnen
des Oppenheimer Clubs.
Interessentinnen können an dem
Schnuppertag die Vielfalt des Kanu -
sports auf dem Oppenheimer Hafen
und dem Rhein kennen lernen und
dürfen dabei verschiedene Bootstypen
wie Kanadier, Einer- und Zweierkajaks
ausprobieren. Mit der vermittelten
Paddeltechnik sind die Teilnehmerin-
nen in der Lage, im Urlaub oder am
Wochenende gefahrlos und ohne un-
freiwillige Schwimmeinlagen mit Miet-
kanus auf anderen Flüssen zu pad-
deln. Wer sein Können dann noch wei-
ter perfektionieren will, kann sich jeden

Mittwoch ab 17.30 Uhr am after-work-
Paddeln des Kanu-Clubs beteiligen.
Die Gleichstellungsbeauftragte Karin
Diehl beteiligt sich an diesem innovati-
ven, sportlichen Frauenprojekt und ist
über die Vernetzung des Kanu-Clubs
mit ihren regionalen Kolleginnen be-
sonders erfreut. Teilnehmen können
Frauen ab 16 Jahren, eine Teilnahme-
gebühr wird erhoben. 
Anmeldungen und Infos bei: Susanne
Buck, Telefon 0 61 33 / 18 92, E-mail:
dialog@susanne-buck.net. Zö.

Kunst / Kultur

Lochkamera-Ausstellung
bis Pfingsten verlängert
Workshop 2 am 8./9. Mai auch für An-
fänger
Die Foto-Schau „Camera Obscura -
Städte-Portraits“ von Ilan Wolff &
Compagnie im Institut français, Schil-
lerstr. 11, Mainz wird bis Pfingsten ver-
längert. Die in Kooperation mit dem
Essenheimer Kunstverein - Kunstfo-
rum Rheinhessen konzipierte Ausstel-
lung ist Mo-Do 9.00-12.30 Uhr und
14.30-18.00 Uhr sowie Fr 9.00-12.30
Uhr geöffnet. Weitere Infos unter
www.institut-francais.fr oder
www.essenheimer-kunstverein.de.
Eintritt frei.
Der Workshop „Lochkamera 2“ am
Wochenende 8./9.5. (10-18 Uhr
einschließlich einer Mittagspause) ist
auch für Anfänger geöffnet. Wegen
des ungünstigen Termins für den
Workshop 1 hat sich Ilan Wolff ent-
schlossen, im Workshop 2 zweigleisig
zu fahren: eine Gruppe für Anfänger
und die zweite Gruppe wie vorgesehen
für Teilnehmer, die schon Erfahrungen
mitbringen. Anmeldungen erfolgen an

den Essenheimer Kunstverein, Bütten-
weg 8, 55270 Essenheim oder an
webmaster@essenheimer-kunstver-
ein.de. A. P.

Sport

Spvgg Abt. Fußball Aktive
Ergebnisse:
Spvgg Essenheim - Spvgg Ingelheim
2: 2:4, Tore: Peter Wolf, Mehmet Oral
Spvgg Essenheim 2 - SV Fidelia
Ockenheim 2: 4:2
Schmerzliche Niederlage
Die Partie gegen den Spitzenreiter aus
Ingelheim begann vielversprechend.
Bereits nach 10 Minuten schob Peter
Wolf das Spielgerät nach einem Eck-
ball überlegt zum 1:0 für Essenheim
ein. Allerdings musste die Heimmann-
schaft kaum 10 Minuten später den
Ausgleich durch einen direkt verwan-
delten Freistoß hinnehmen. Mit dem
Pausenpfiff gelang Mehmet Oral, wie-
der nach einem Eckball, die erneute
Führung. In der zweiten Hälfte gewann
Ingelheim mehr und mehr die Ober-
hand und glich in der 60. Minute zum
2:2 aus. In der 70. Minute gingen sie
sogar mit 2:3 in Führung. Essenheim
hätte zwar kurz vor Schluss noch den
Ausgleich erzielen können, doch das
Leder verfehlte knapp das gegneri-
sche Gehäuse. Stattdessen fiel, nach-
dem Essenheim alles, nach vorne ge-
worfen hatte das 2:4.
Vorschau: Sonntag 9.5.:
SV BW Münster-Sarmsheim - Spvgg
Essenheim: 15 Uhr; TSG 46 Bretzen-
heim - Spvgg Essenheim 2: 13 Uhr.

J. Kn.

Spvgg Abt. Jugendfußball  
Ergebnisse:
Pokal - B-Jug.: Spvgg Essenheim - SG
Dexheim/Friesenheim 1:6; Pokal - C-
Jug.: SV Ober-Olm/Essenheim - FV
Budenheim 3:0; A-Jug.: SG Trech -
tingshausen - SG Essenheim 0:1; E2-
Jug.: SG Essenheim2 - 1.FC W.W.
Hechtsheim2 2:5; D-Jug.: SV Ober-
Olm/Essenheim - FSV Nieder-Olm 0:6;
C-Jug.: SV Ober-Olm/Essenheim -
FVgg 03 Mombach 4:0; B-Jug.: TSV
Zornheim - Spvgg Essenheim 3:2
Vorschau:
Fr., 7.5.: A-Jug.: 19:30 Uhr SG Essen-
heim - SG Budenheim/Wackernheim,  
Sa., 8.5.:
F-Jug. 12 Uhr Spvgg - Alem. Laubenh.
E2-Jug. 13 Uhr TSV Zornheim2 - SG 2 
E1-Jug. 10 Uhr SG - SC Lerchenberg          
D7-Jug. 12:30 Uhr SV Ober-Olm/
Essenheim - TSV Dromersheim
D-Jug. 11 Uhr SV Ober-Olm/Essen -
heim - SV Gonsenheim
C-Jug. 15 Uhr SV Ober-Olm/Essen -
heim - FV Budenheim
B-Jug. Spvgg Essenheim spielfrei.

K. Geß.

Vereinsleben

Förderverein der SpVgg.
Essenheim 2002 eV - 
Generalversammlung
Hiermit laden wir alle Mitglieder des
Fördervereins der SpVgg. Essenheim
zur Generalversammlung am Montag,
17.5.2010 um 20.00 Uhr im Vereins-
heim am Sportplatz recht herzlich ein.
Tagesordnungspunkte: Begrüßung,
Bericht des Vorstandes, Bericht des
Kassenprüfers, Entlastung des Vor-
standes, Neuwahlen, Beschlussfas-
sung über vorliegende Anträge und
Punkt Verschiedenes. Wir würden uns
freuen, viele Mitglieder des Förderver-
eins begrüßen zu können. J. W.

Essenheim

Spiegler und Malkmus unterstützen 
Aktion gegen Fluglärm

Bürgermeister Ralph Spieg-
ler (rechts) und der Erste
Beigeordnete 
Erwin Malkmus rufen 
zur Teilnahme an der 
Unterschriftenaktion 
gegen Fluglärm auf.

Ralph Spiegler, Bürgermeis -
ter der Verbandsgemeinde
Nieder-Olm, und der Erste
Beigeordnete Erwin Malk-
mus unterstützen die von
der Bundesvereinigung ge-
gen Fluglärm e.V. initiierte
Unterschriftenkampagne
gegen mehr Fluglärm. „Im Mittelpunkt der Aktion steht das Ziel, ein nach-
haltiges Nachtflugverbot von acht Stunden in der Zeit von 22 Uhr bis 
6 Uhr zu erwirken“, sagt Ralph Spiegler. Dieses müsse gesetzlich 
verankert werden, um den lärmgeplagten Menschen in Flughafennähe 
Sicherheit zu geben.
Eine Aufweichung der Nachtflugbeschränkungen im Luftverkehrsgesetz,
wie es derzeit der auf Bundesebene gefasste Koalitionsvertrag zwischen
CDU und FDP vorsieht, müsse in diesem Zuge ebenfalls verhindert 
werden, ergänzt Erwin Malkmus. 
Aus diesem Grund sei es wichtig, dass alle betroffenen Bürger ihre 
Stimme erheben und die Ziele der Unterschriftenaktion unterstützen.
„Nehmen Sie teil an dieser wichtigen Aktion!“, so Spiegler und Malkmus.
Die entsprechenden Listen liegen noch bis zum 31. Juli 2010 im Rathaus
der Verbandsgemeinde Nieder-Olm zu den allgemeinen Öffnungszeiten
für Jedermann zugänglich aus. Auch in den Rathäusern der einzelnen
Ortsgemeinden ist eine Unterzeichnung möglich. Text/Foto: G. F.
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Generalversammlung der
Chorgemeinschaft 1846
Essenheim e.V.
Die Chorgemeinschaft 1846 Essen-
heim e.V. lädt alle Mitglieder zur dies-
jährigen Generalversammlung ein. Sie
findet statt am Donnerstag, dem 27.
Mai um 20:00 Uhr in der Alten Schule,
Straße der Champagne 6.
Folgende Tagesordnung ist vorgese-
hen: 1. Begrüßung durch den Vorsit-
zenden und Beschluss der Tagesord-
nung; 2. Bericht der Schriftführerin; 
3. Bericht des Kassierers; 4. Ausspra-
che zu den Berichten; 5. Bericht der
Kassenprüfer; 6. Entlastung des Vor-
standes; 7. Neuwahl des Vorstandes;
8. Wahl der Kassenprüfer; 9. Verschie-
denes, Termine
Änderungen zur Tagesordnung können
bis drei Tage vor der Versammlung
schriftlich beim Vorsitzenden Dieter
Hofmann, Am Finkenschlag 34, bean-
tragt werden. J. Al.

Was sonst noch

Maiandacht der Senioren
Siehe unter Ober-Olm, Rubrik Was
sonst noch.

Sport

Warm up der 
Westernreiter beim 
Reit-und Zuchtverein
Auch in diesem Jahr fand wieder auf
dem Reitgelände des RZV Jugenheim
ein rasseoffenes Westernturnier statt.
Das gute Wetter lockte viele Reiter und
Besucher an.
Die Prüfungen konnten alle auf dem
Außenplatz absolviert werden. Einige
Reiter nutzten die Halle zum Vorberei-
ten auf ihre jeweiligen Starts, auch ein
Teil des Außenplatzes war extra zur
Vorbereitung abgetrennt worden.
Es waren sehr schöne Ritte zu sehen.
Vor allem die Walk & Trott Klassen zo-
gen viele Turnierneulinge an, die sich
einige Tipps von der AQHA Richterin
Susanne V. Zahner nach ihren Prüfun-
gen geben lassen konnten. Das größte
Teilnehmerfeld gab es in der „Pleasu-
re“ zu sehen. Für das leiblich Wohl war
vom Verein aus bestens gesorgt. 
Insgesamt fanden 13 Prüfungen statt.
Das Turnier fand gegen 17 Uhr bei
schönstem Sonnenschein sein Ende. 
Es war wieder ein voller Erfolg und es
wird sich sicher lohnen, nächstes Jahr
wiederzukommen. Einen Großen Dank
an unsere Sponsoren und Helfer.

Ta. Sch.

Vereinsleben

Frühlingsfest
mit den Traktorfeunden
Jugenheim/Rhh.
Der Reit- und Zuchtverein Jugenheim
und die Traktorfreunde Jugenheim/

Rhh. laden zum Frühlingsfest mit Old-
timertraktoren und weiteren Highlights
am Donnerstag, 13. Mai auf die Anlage
des Reitvereins herzlich ein. 
Der Tag beginnt um 10.00 Uhr mit ei-
nem Gottesdienst, den ganzen Tag
über wird eine Oldtimer Traktorenaus-
stellung geboten. Hier werden Trecker
u. a. ab Baujahr 1953 wie Deutz, Hol-
der, Eicher, Hürlimann, IHC, Porsche;
Ursus uvm. zu sehen sein. Die Vor-
führung des Rheinhessischen Eicher-
rades und ein Traktor Geschicklich-
keits- und Hindernisfahren werden
ebenfalls auf dem Programm stehen.
Also: auf nach Jugenheim, für Speisen
und Getränke ist bestens gesorgt.

Ta. Sch.

Infos Ihrer Gemeinde

Senioreninformation
Wir laden alle Seniorinnen und Senio-
ren und selbstverständlich auch alle
anderen Bürgerinnen und Bürger herz-
lich am Dienstag, 11. Mai 2010 um
15.00 Uhr ins Café am Andreasplatz
ein. Bei Kaffee und Kuchen berichtet
Ortsbürgermeisterin Ute Granold über:
„Was gibt es Neues in Klein-Wintern-
heim und dem Rest der Welt?". U. Gr.

Sport

André und Benedikt Bug-
ner gewinnen Deutsche
Vizemeisterschaft der 
Junioren im 2er Kunstrad-
fahren

Kamp-Lintfort: Am Wochenende be-
legten die Kunstradfahrer des RSV
Klein-Winternheim bei den Deutschen
Junioren Meisterschaften den 2. Platz
im 2er Kunstradfahren.

André und Benedikt Bugner krönten
ihre guten Leistungen der Saison 2010
mit dem Gewinn der Deutschen Vize-
meisterschaft. Den Brüdern gelang es
hiermit, zum dritten Mal in Folge, bei
den Deutschen Meisterschaften im 2er
Kunstradfahren ein Podiumsplatz zu
erreichen. Deutscher Meister wurden
die Geschwister Luisa und Bendikt

Bassmann mit 143,25 Punkten, die im
kommenden Jahr in der Erwachsenen-
Klasse starten müssen vor André und
Benedikt Bugner mit 132,29 Punkten
und dem drittplatzierten Paar Erik Far-
ley und Jan Horstmann mit 116,58
Punkten.
Weiter starteten vom RSV Klein-Win-
ternheim die 4er und 6er Juniorinnen,
Rebecca und Carina Ramirez, Doretta
Wassermann, Janina Letz, Katharina
Schmahl und Katharina Secker, sowie
die Jugend-Radballer Paul Wasser-
mann und Niklas Schmitt.
Im 6er Kunstradfahren der Junioren of-
fene Klasse belegten die Klein-Win-
ternheimer den 8. Platz und konnten
sich damit um einen Platz verbessern.
Im 4er Kunstradfahren der Juniorinnen
belegte der RSV den 14. Platz.
Im Radball der Jugend konnten sich
die Klein-Winternheimer in ihrem er-
sten Jugendjahr behaupten und beleg-
ten am Ende mit 4 Punkten Platz 7.

Text/Foto: K.-H. B.

Klein-Winternheim

Jugenheim

Veranstaltungen

Verbandsgemeinde Nieder-Olm
5. 5. 2010, 19.30 Uhr
Elternschule der IGS Nieder-Olm
Vortrag und Gesprächsabend
„Immer wieder Stress
durch ADHS?”
mit Prof. Dr. med. Dipl.-Psychologe
Michael Huss
Nieder-Olm, Mensa der IGS

11. 5. 2010, 19.30 Uhr
Informationsveranstaltung
des Vereins 
Rheinhessen gegen Rechts e.V.
Ratssaal der VG-Verwaltung
Nieder-Olm, Pariser Str. 110

Essenheim
8. 5. 2010, 11.00 Uhr
Einweihung der Kindertagesstätte
Münchhofpforte 22

Jugenheim
13. 5. 2010, 10.00 Uhr
Reit- und Zuchtverein Jugenheim
und Traktorfreunde Jugenheim/Rhh.
Frühlingsfest mit Oldtimertraktoren
Anlage des Reitvereins

Klein-Winternheim
8. 5. 2010, 20.00 Uhr
RSV Klein-Winternheim
Tanzabend
Radsporthalle, Einlass: 18.30 Uhr

Nieder-Olm
8. 5. 2010, 10-14 Uhr
„Eine Reise um die Welt”
Schulfest der Burgschule
(Grundschule)

11. 5. 2010, 18.00 Uhr
Stadt Nieder-Olm
Dank an Nieder-Olmer „Grünpaten”
Schmiede Wettig

Ober-Olm
7. 5. 2010, 19.00 Uhr
Empfang zum 25jährigen Jubiläum
von Ortsbürgermeister
Heribert Schmitt
Ulmenhalle

13. 5. 2010, 10 - 12 Uhr
Radfahrer-Verein 1905
38. Ober-Olmer Volksradfahren
Start auf dem Kerbeplatz
vor der Ulmenhalle

Sörgenloch
7. 5. 2010, 20.00 Uhr
Sörgenlocher Carneval Verein
Generalversammlung
Gasthaus „Zum Moosberg”

Zornheim
7. 5. 2010, 18.00 Uhr
KiZ - Initiative 
„Kultur in Zornheim”
„Irdischer Wein - himmliche Texte”
Röhrbrunnenplatz

8. 5. 2010, 19.00 Uhr
Arbeitskreis Äthiopien
Infos über das Schulprojekt
„Hundee Guddinaa”
HerrBerts Kulturscheune
Untergasse 10

Verbandsgemeinde Wörrstadt
Partenheim
7. 5. 2010, 20.00 Uhr
SG Partenheim
TT-Mitternachtsturnier
St. Georgenhalle

Kunst / Kultur

Feste / Feiern

Verbandsgemeinde Nieder-Olm
Klein-Winternheim
7. 5. 2010, 20.00 Uhr
KiWi - Kulturinitiative
Klein-Winternheim
Konzert des
Kammermusikensembles
des Peter-Cornelius-
Konservatoriums Mainz
Rathaus

Nieder-Olm
9. 5. 2010, 18.00 Uhr
Camarakreis
Benefizkonzert der Folkbands
Stone Circle und Doolinos
zugunsten der Kinderhilfsprojekte
von Padre Lothar in Rondonopolis
Camarahaus

Ober-Olm
8. 5. 2010, 19.30 Uhr
MGV Cäcilia 1847
Frühlingskonzert
Ulmenhalle

12. 5. 2010, 20.00 Uhr
Quartett-Verein 1863
Konzert mit dem
Heeresmusikkorps 300 Koblenz
Ulmenhalle

Stadecken-Elsheim
7. - 11. 5. 2010
Elsheimer Kerb

Verbandsgemeinde Wörrstadt
Armsheim
TSV Armsheim-Schimsheim
8. 5. 2010, 13.00 Uhr
Kinder- und Jugend Tanz-Event
8. 5. 2010, 19.00 Uhr
Tanzevent für Erwachsene
Wiesbachtalhalle

Wörrstadt
OT Rommersheim
7. 5. 2010, 20.00 Uhr
TG 1860 Rommersheim
Benefizkonzert mit dem Landes-
polizeiorchester Rheinland-Pfalz
Neubornhalle, Wörrstadt

Veranstaltungen der Kultur- 
und Weinbotschafter/innen
finden Sie unter www.kultur-und-
weinbotschafter-rheinhessen.de

Raiffeisenstraße 9 · 55270 Klein-Winternheim
Mo. bis Fr.  9.00 - 17.30 Uhr · Sa. 9.00 - 14.00 Uhr 

Über
30

Jahre

� (0 61 36) 8 80 44

Markisen · Jalousien · Rollläden · Tore · Fenster

JETZT an den 
SONNENSCHUTZ denken!

Hurra, der
Frühling 
ist da!
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SV Klein-Winternheim
Ergebnisse Aktive
SV Kl.-W. II - TuS Trechtingsh. II 7:0,
SKC Barbaros Mainz I - SV Kl.-W. I 1:0
Vorschau Aktive
So., 9.5., 13 Uhr: FC 1908 Teutonia
Weiler II - SV Kl.-W. II, 15 Uhr: SV Kl.-
W. I - Croatia Mainz e.V. I
Ergebnisse Jugend
SV Kl.-W. E1 - SV Gonsenheim E1 3:0,
SV Kl.-W. E2 - SV Gonsenheim E2 2:0,
SV Kl.-W. D1 - TSG Bretzenheim 46
D1 3:1, TSV 1862 Wackernheim D7 -
SV Kl.-W. D7 5:1
Vorschau Jugend
Sa., 8.5., 10.30 Uhr: TSG 1846 Bret-
zenheim F1 - SV Kl.-W. F1; 12 Uhr: SV
Kl.-W. E2 - TSG 1846 Bretzenheim E2;
13 Uhr: SV Kl.-W. E1 - TSG 1846 Bret-
zenheim E1; 14.30 Uhr: SV Gonsen-
heim D1 - SV Kl.-W. D1; 14.30 Uhr: SV
Kl.-W. D7 - SG Hahnh./Selzen D7 o. W.
Mi., 12.5., 18.15 Uhr: JSG Viertäler/
Trechtingshausen D7 - SV Kl.-W. D7.

P. M.

SV 1965 sucht 
A-Jugend Spieler
Der SV 1965 Klein-Winternheim e.V.
würde in der kommenden Saison ger-
ne wieder eine A-Jugend Mannschaft
stellen und sucht hierfür noch drin-
gend einige Spieler.
Bei Interesse bitte eine kurze E-Mail
mit Euren Kontaktdaten an jugendab-
teilung@sv-klein-winternheim-1965.de
schicken – wir melden uns bei Euch! 

B. Rös.

Rad- und Sportverein 1921
Radfahrertreff
Einladung: Sonntags um 10 Uhr und
mittwochs um 17 Uhr immer an der
Haybachhalle zum Radfahren. Das An-
gebot ist für alle Altersklassen und je-
der der mit uns fährt, sollte es schon
einmal mit dem Radfahren versucht
haben. Denn die Radstrecken haben in
der Regel eine Länge von 20 bis 
40 Kilometer. Hauptsächlich sollen die
Schönheit der Natur und interessante
Dinge in Rheinhessen erkundet wer-
den.
Nähere Informationen: Jakob Bugner,
Telefon 0 61 36 / 8 75 82. J. Bug.

Vereinsleben

Tanzabend beim RSV
Stimmung mit Manfred Vogl aus dem
Bayrischen Wald ist beim Rad- und
Sportverein 1921 am 8. Mai 2010 an-
gesagt. Bei guter Unterhaltung mit fet-
ziger Musik und preiswerter Verpfle-
gung sind Sie herzlich in der Rads-
porthalle in Klein-Winternheim will-
kommen.
Einlass: 18:30 Uhr, Beginn: 20:00 Uhr.
Kartenvorverkauf bei Rita Gabel Tel. 
0 61 36 / 8 70 78. M. N.

Neue Info-Homepage 
der Chaote-Cheerleader
Die Chaote-Cheerleader und die Cha-
ote-Cheerleader *juniors* der Klein-
Winternheimer LSG - Die Chaote -
präsentieren sich und ihre facettenrei-
che Sportart Cheerleading nun auf ei-
ner eigenen Homepage im Internet un-
ter www.chaote-cheerleader.de
Hier gibt es allgemeine Infos zum
Cheerleading, einige O-Töne der Cha-
ote-Cheerleader sowie Neuigkeiten

wie und wo man die Cheerleader bu-
chen kann oder wie man selbst aktiv
werden kann bei den  Cheerleadern.
Einfach mal reinklicken auf
www.chaote-cheerleader.de LSG

Mitgliederversammlung
des Geschichtsvereins
Vorstand erneut wiedergewählt
Bei der diesjährigen Mitgliederver-
sammlung des Geschichtsvereins
konnte Vorsitzender Franz Josef
Becker 40 Mitglieder und Gäste be-
grüßen. Der Jahresbericht ließ ein leb-
haftes Vereinsleben erkennen. So wur-
den z.B. zum Römertag 2009 die Fun-
de in der Gemarkung Klein-Wintern-
heim und der angrenzenden Gemar-
kung Ober-Olm im Rahmen eines Dia-
vortrages gezeigt. 
Auch der letztjährige Dorfrundgang
fand großes Interesse. Zur Kerb bis
zum Jahresende gab es viel beachtete
Sonderausstellungen. Kassenführer
Winfried Büttner legte einen positiven
Kassenbericht vor. Bei der ansch-
ließenden Neuwahl wurde der bisheri-
ge Vorstand ohne Gegenstimmen wie-
dergewählt.
Beim Ausblick auf das laufende Jahr
konnte der Vorsitzende auf eine gute
Resonanz beim monatlichen Stamm-
tisch hinweisen, der im Januar 2010
eingerichtet wurde. 
Eine Sonderausstellung zum 125-jähri-
gen Jubiläum des MGV wurde Anfang
März eröffnet und läuft bis zum Weih-
nachtsmarkt. Der Geschichtsverein
ruft zu einem Fotowettbewerb über
Motive aus Klein-Winternheim auf. In-
fos dazu unter Tel. 0 61 36 / 8 87 43
oder 8 86 18.
Nächster Termin: am Sonntag, 16.
Mai, findet ein geschichtlicher Gemar-
kungsrundgang statt. Da es sich um
eine längere Wegstrecke handelt, ist
der Einsatz von Fahrzeugen sinnvoll
(Fahrgemeinschaften). Treffpunkt:
Haybachhalle, 14 Uhr. Zum gemütli-
chen Abschluss wird auf dem Rat-
hausplatz eingeladen.
Am Volkstrauertag wird es wieder ei-
nen Diavortrag geben. Aufruf: der Ver-
ein bittet um Mitarbeit bei der Bearbei-
tung und Archivierung sowie Präsenta-
tion von Fotos. W. H.

Musikverein wird jetzt
auch amtlich 
„gemeinnützig“
An Weihnachten spielen sie in Regen
und Schnee in den Ortsstraßen: an
Fronleichnam begleiten sie die Prozes-
sion,… Bei der Einweihung des evan-
gelischen Gemeindezentrums, bei
Festen der Gemeinde, beim Treffen mit
der Partnergemeinde: immer ist der
Musikverein dabei. Das nützt der Ge-
meinschaft im Dorf. Und ist sowieso
schon „gemeinnützig“. Das soll aber
jetzt auch amtlich festgestellt werden,
hat die Jahresversammlung des Ver-
eins beschlossen: der Musikverein
Klein-Winternheim beantragt die Ein-
tragung ins Vereinsregister, wird e.V. -
und: anerkannt gemeinnützig. Und wie
alle eingetragenen Vereine kann er
dann auch seinen Spendern mit einer
Spendenquittung danken. Das ist si-
cherlich der augenfälligste Nutzen die-
ses Schritts. Daneben, so der Vorsit-
zende Peter Bugner, erleichtert diese
Rechtsform auch die Zusammenarbeit
mit der Gemeinde, wie sie jetzt beim
Ausbau der Kulturscheune ansteht.
Dieses Projekt war ebenfalls Thema
der Versammlung. „Wir wissen, was
der Musikverein für die Gemeinde tut“,
sagte Bürgermeisterin Ute Granold.
Deshalb sei auch der Gemeinderat da-
bei, die nötigen Schritte für den Aus-
bau einzuleiten. Bugner dankte der
Bürgermeisterin für die gute Zusam-
menarbeit. 
Die Versammlung wählte Gerhard
Maurer als stellvertretenden Vorsitzen-
den wieder. Zum neuen weiteren Stell-
vertreter wurde Marc Deutsch gewählt.
Steffi Schreiber als Schriftführerin und
Raimund Badinger als Beisitzer wur-
den ebenfalls in ihren Ämtern be-
stätigt. 
Konrad Meier, der musikalische Leiter,
zog eine positive Bilanz der Jugendar-
beit im Musikverein. Fast 40 Kinder
seien in Ausbildung, sie spielten in
mehreren Gruppen bereits zusammen.
Und in einer überaus erfolgreichen Ar-
beitsgemeinschaft an der Grundschu-
le bringt eine Lehrkraft des Vereins den
Kindern die ersten (Block-)Flötentöne
bei. W. Ec.

Comedy mit 
„Begge-Peder“ beim SV
Am 16. April 2010 gastierte auf Einla-
dung des SV 1965 Klein-Winternheim
e.V. Peter Beck alias „Begge-Peder“
mit seinem aktuellen Programm „Mir
doch egal“ in der Radsporthalle in
Klein-Winternheim.
Nach der Begrüßung des Publikums
durch den 1. Vorsitzenden des SV
1965 e.V., Gottfried Erndl, betrat Peter
Beck - zunächst noch unverkleidet-
die Bühne und stimmte auf das an -
schließende Programm ein. Nach der
Verwandlung in den hess(l)ichsten aller
Hausmeister mittels Gebiss, Kittel, Hut
und Brille schilderte dieser in gekonn-
ter Weise Erlebtes und Gehörtes. Mit
einem Feuerwerk des Humors hielt er
das Publikum in der ausverkauften
Radsporthalle in Atem. Die Anwesen-
den, darunter auch Ortsbürgermeiste-
rin Ute Granold und Verbandsgemein-
debürgermeister Ralph Spiegler, spen-
deten dem Künstler nach über 2,5-
stündigen Programm tosenden Ap-
plaus. He. Ba.

Was sonst noch

Sparen und Geldanlage
Über die Spargewohnheiten und das
Für und Wider einzelner Anlageformen

Frühlingsfahrt der AWO Essenheim

Bei strahlendem Sonnenschein unternahmen am 24. April 54 Personen
per Bus eine Frühlingsfahrt in die Eifel. Ab Brohl-Lützing ging es mit dem
Vulkan-Express im 20-km-Tempo weiter, mit interessanten Einblicken 
in die Kulturlandschaft der Eifel, durch ein Seitental des Rheins, bis nach
Engelen. Anschließend wurde eine Mittagsrast eingelegt. In Wallenborn
wurden die Bienenvölker der Vulkanlandschaft aufgesucht und in einer
Imkerei konnten sehr viele Geheimnisse der Bienen und ihrer Königin 
erfahren sowie Honigprodukte probiert und erworben werden. Nach der
Kaffeepause bestaunte man den alle 30 Minuten entstehenden Eifelgeysir
„Brubbel“, der sich kräftig brausend ca. 3 Meter anhebt und danach 
wieder zusammenfällt. Den Abschluss der Fahrt durch Eifel und Hunsrück
genossen die Teilnehmer in einem Weingut  in Bingen-Büdesheim. Petra
Senftleben und Heribert Schäfer hatten den Ausflug wieder hervorragend
organisiert. Text/Foto: Su. Ba.

Fahrertag beim RuFV Essenheim

Dana und Heiner
Schöneberger 
vom Reit- und
Fahrverein 
Essenheim

Zum dritten Mal
richtete der Reit-
und Fahrverein Es-
senheim in diesem
Jahr seinen Fahrer-
tag aus. Ponys 
und Pferde, ein-
und zweispännig
gefahrene Kutschen und ihre adrett gekleideten Fahrer hatten schon am
frühen Morgen zahlreiche Zuschauer auf das idyllisch zwischen Weinber-
gen gelegenen Vereinsgelände „Am Klotzklauer“ gelockt.
Nach den Dressurwettbewerben ging es auf die Geländestrecke, wo sich
mancher Streckenposten beim Zeitnehmen einen Sonnenbrand holte.
Tempo, Augenmaß und Geschicklichkeit stellten die Fahrer beim 
abschließenden Standard-Hindernisfahren unter Beweis.
Für den gastgebenden Verein waren die 14-jährige Dana Schöneberger,
ihr Vater Heiner und Klaus Dechent erfolgreich, die mit ihren Ponys in der
Dressurprüfung für Zweispänner die Plätze 4, 5 und 7 belegten.

Text: P. S.-S./Foto: J. Jä.
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referiert Dipl.-Kaufmann Manfred
Steyer am 11. Mai, 20 Uhr im Haus Rit-
zinger in Klein-Winternheim. Der Vor-
trag mit Diskussion schließt die The-
men Einlagensicherung, Finanzkrise
und jüngste Geschehnisse an den Fi-
nanz- und Kapitalmärkten ein. 
Es laden ein die ökumenische Frauen-
gruppe Klein-Winternheim in Zusam-
menarbeit mit dem Zweigverein des
Frauenbundes und der Kath. Erwach-
senenbildung. Hi. Mü.

Infos Ihrer Stadt

Begrünung der Stadtmitte
Die Begrünung und Bepflanzung der
neuen Stadtmitte in Nieder-Olm ist
nun abgeschlossen und erfährt viel
Zustimmung in der Bürgerschaft.
„Der Stadtrat hat Wort gehalten und
für eine großzügige Begrünung der
neu gestalteten Stadtmitte gesorgt“,
erklärt Stadtbürgermeister Dieter Kuhl.
Insgesamt 69.000 Euro hat sich die
Stadt die Bepflanzung der Grün-
flächen und die Pflanzung von 10 wei-
teren Großbäumen an der Pariser
Straße, am Parkplatz und Rathaus ko-
sten lassen.
4 Amberbäume, 3 Schnurbäume und 3
Säulen-Eichen wurden von der aus-
führenden Firma Hahn und Singer, die
auch die Pflege in den ersten zwei
Jahren übernimmt, gepflanzt. „Damit
haben wir nun mehr Bäume in der
Stadtmitte als vor der Sanierung“, er-
gänzt Dieter Kuhl.
Durchgängige Leitidee des Konzeptes
des Planungsbüros Dörhöfer und Part-
ner waren Formgehölze als Hecken-
elemente, quadratische Säulen und
Kugeln. 15 Bux-Kugeln, 75 m Hainbu-
chen-Heckenelemente, 10 Eiben-Säu-
len, 5 Eiben-Heckenelemente und 5
Hainbuchen-Säulen wurden gesetzt.
Zum Schutz der Pflanzinseln vor dem
Überfahren durch Autos und dem
Überlaufen durch Fußgänger wurden
farbige Eichenquader und kleine Sta-
ketenzäune eingesetzt. „Diese Farb-
tupfer treffen den Geschmack vieler
Bürgerinnen und Bürger, lösen aber
auch durchaus kritische Bemerkungen
aus“, so der Bürgermeister. 
Wellenförmig ziehen sich Boden-
decker durch die Pflanzflächen:  Ro-
sen, Lavendel, Spieren, Storchen-
schnabel und Efeu. Bei der Bepflan-
zung an der Pariser Straße habe man
auf eine besonders robuste Begrü-
nung geachtet, so der Stadtbürger-
meister. „Die Grünflächen auf dem
Rathausplatz und der Pariser Straße

sollen einerseits dem Anspruch einer
repräsentativen Stadtmitte gerecht
werden und andererseits eine regel-
mäßige, leichte Pflege zu jeder Jahres-
zeit gewährleisten“, erläutert Dieter
Kuhl das Begrünungskonzept.
Auch die Blumenkübel haben nun ihre
Sommerbepflanzung durch die Firma
Hassinger erhalten und erfreuen die
Augen der zahlreichen Bürgerinnen
und Bürger, die mittlerweile den Platz
bei schönem Wetter bevölkern.
„Nieder-Olm hat eine lebendige und
nun auch grüne Stadtmitte erhalten“,
freut sich Stadtbürgermeister Dieter
Kuhl gemeinsam mit den Beigeordne-
ten Heinermann, Moschner und Blech-
schmitt über einen gelungenen Ab-
schluss der Stadtkernsanierung im
Zentrum.
Anlässlich des Straßenfestes vom 4.
bis 6. Juni werden die Nieder-Olmer
gemeinsam mit den Vereinen, Gewer-
betreibenden und den Freunden der
Partnergemeinden aus Frankreich, Ita-
lien und Spanien die Neugestaltung
der Stadtmitte feiern. D. Ku.

Sport

TC Damen 40 I 
starten erfolgreich 
in Rheinhessenliga
Am 1. Mai bestritten die Damen 40 I
des TC Nieder-Olm e.V. ihr erstes Spiel
in der Rheinhessenliga, nachdem sie
in der vergangenen Saison den Auf-
stieg in diese höchste Liga des Tennis-
verbandes Rheinhessen souverän er-
reichten.
Mit Sarianna Ansio-Mylons als neue
Spitzenspielerin konnte der Ausfall von
Anka Dick (Babypause) mehr als kom-
pensiert werden, wie das Ergebnis des
Matches gegen Grün-Weiß Pfiffligheim
zeigt. Mit 11:3 fegten die Nieder-Olme-
rinnen ihre Gegnerinnen vom Platz. Al-
le Einzel wurden gewonnen, sodass
der Sieg bereits vor den abschließen-
den Doppeln feststand.
Sarianna Ansio-Mylonas ließ mit ihrem
druckvollen Spiel nie einen Zweifel an
ihrem Einzelsieg aufkommen und Bar-
bara Busanny-Caspari spielte wie ein
Schweizer Uhrwerk und gewann ihr
Einzel zu Null. Anke Lott und Wiebke
Matzat blieben ebenfalls ohne Satz-
verlust und punkteten souverän.
Schnell fuhren Anke Lott und Sarianna
Ansio-Mylonas den Sieg in Doppel 1
ein. Lediglich in Doppel 2 mussten
sich dann Wiebke Matzat und Barbara
Busanny-Caspari knapp geschlagen
geben.
Mit diesem tollen Einstand belegen die
Damen 40 I Platz 2 in der Tabelle und
freuen sich schon, in ihrem ersten

Heimspiel am 8. Mai um 13:30 Uhr ge-
gen Flonheim, viele Fans auf der Anla-
ge des TC Nieder-Olm begrüßen zu
können. 
Auch die Damen 40 II des TC Nieder-
Olm starteten in der C-Klasse mit ei-
nem deutlichen 14:0 Sieg über den TC
Weiler in die neue Saison. A. Pos.

FSV Nieder-Olm
Ergebnisse Jugend
FSV N.-Olm B - TuS Marienborn B 1:4
VfL Font. Finthen C2 - FSV N.-O. C 6:1
SV O.-Olm D1 - FSV N.-Olm D1  0:6
FSV N-O D2 - VfL Font. Finth. D2  0:5
TSV Ebersh. E1 - FSV N.-Olm E1  0:2
TSV Ebersh. E2 - FSV N.-Olm E2  3:4
1. FC Nackenh. E3 - FSV N-O E3  0:7
FSV Nieder-Olm E4 - TSV Schott
Mainz E3 4:11
Mog. Mainz F2 - FSV N.-Olm F2  3:2
Ergebnisse Aktive
TSV Ebersheim II - FSV N.-Olm II  4:5
TSV Ebersheim - FSV N-Olm  0:6
Vorschau Jugend FSV Nieder-Olm
Samstag: 16 Uhr FSV Nieder-Olm A -
Schott Mainz A; 16 Uhr SpVgg. Ingel-
heim B - FSV Nieder-Olm B; 15 Uhr
Fortuna Mombach C - FSV Nieder-
Olm C; 14.30 FSV Nieder-Olm D - SG
Harxheim/Gau-Bischofsheim 
Freitag, 7.5.: 17 Uhr FSV Nieder-Olm
E2 - VfL Fontana Finthen E2; 18 Uhr
FSV Nieder-Olm E1 - VfL Fontana
Finthen E1
Montag, 10.5.: 17.30 Uhr FSV Nieder-
Olm E3 - VfL Fontana Finthen E3
Vorschau Aktive FSV Nieder-Olm
Sonntag, 9.5.: 13 Uhr SV Bingerbrück
II - FSV Nieder-Olm II; 15 Uhr  SV Bin-
gerbrück - FSV Nieder-Olm C. Kr.

Vereinsleben

Erste Nieder-Olmer 
„Dance-Night“
Die Handballer des TV Nieder-Olm
veranstalten am Mittwoch, 12.5., die
erste Nieder-Olmer „Dance-Night“ in
der Ludwig-Eckes-Halle. DJ Martin
wird mit einem Mix aus Old Style, 
Aktuell, Ü30, Rock, House und Fresh
Music für Stimmung sorgen. Wer also
das verlängerte Wochenende mit guter
Laune, Musik und Feiern starten
möchte, sollte sich dieses Event nicht
entgehen lassen. Einlass ist ab 21:00
Uhr. Eintritt wird erhoben. Zum Start
der „Dance-Night“ gibt es eine Sekt-
Happy-Hour von 21:00-22:00 Uhr.

Mi. Ku.

Spielaktion des Spiel-
kreises Nieder-Olm e. V.

Am 24.4. fand vor dem EDEKA-Center
unsere Spielaktion statt. Viele Eltern
kamen mit ihren Kindern vorbei. Wir
haben zusammen Windräder geba-
stelt, mit Playmais gespielt und über
den Spielkreis informiert. Zur Stärkung

gab es Muffins. Der Spielkreis ist eine 
Elterninitiative und steht Kindern ab 21
Monaten bis zum Eintritt in den Kin-
dergarten offen. Nach den Sommerfe-
rien sind wieder Plätze in unseren drei
Spielgruppen frei. 
Weitere Infos zum Spielkreis finden Sie
unter: www.nieder-olm-spielkreis.de.
Kommen Sie doch mal vorbei!

Text/Foto: Ta. Ru.

FSV Nieder-Olm - 
Mitgliederversammlung
Die diesjährige Jahreshauptversamm-
lung des FSV Nieder-Olm findet am
Freitag, 28. Mai 2010, um 19:30 Uhr,
im Clubheim des FSV „Am Engelborn“
statt.
Tagesordnung: 1. Begrüßung und
Eröffnung; 2. Totengedenken, Ehrun-
gen; 3. Niederschrift über die General-
versammlung 2009; 4. Rechenschafts-
bericht des Vorstands; 5. Rechen-
schaftsbericht des Kassierers; 6. Be-
richt der Kassenrevisoren; 7. Entla-
stung des Kassierers; 8. Berichte der
Abteilungsleiter; 9. Entlastung des Vor-
stands; 10. Neuwahlen; 11. Anträge;
12. Verschiedenes
Anträge, wie z. B. Vorschläge zu Eh-
rungen, sind schriftlich bis spätestens
21. Mai 2010 bei Herrn Rüdiger Huth,
In den 14 Morgen 32, 55268 Nieder-
Olm, einzureichen und ggf. in kurzer
Form zu begründen. M. Kö.

Was sonst noch

Eine Reise um die Welt …
… die Burgschule Nieder-Olm macht’s
möglich!
Alle 4 Jahre feiert die Grundschule in
Nieder-Olm ein großes Schulfest. Am
Samstag, 8. Mai, ist es wieder so weit.
Von 10:00 bis 14:00 Uhr findet das
Fest unter dem Motto „Reise um die
Welt“ in der Schule statt. Es werden
landestypische Speisen bzw. Getränke
sowie viele Informationen und Ausstel-
lungen zu verschiedenen Kontinenten
angeboten. Dazu gibt es viele Darbie-
tungen bzw. Bastelangebote. Ein
reichhaltiges Kuchenbuffet wartet
natürlich auch auf Abnehmer!
Eine herzliche Einladung an alle Tan-
ten, Onkels, Omas, Opas, ehemaligen
Schüler …. einfach an alle, die „reise-
lustig“ sind, am 8.5. zum Schulfest zu
kommen! Aus ökologischen Gründen
bitten wir darum, Teller, Besteck und
Trinkbecher für den eigenen Gebrauch
mitzubringen. I. De.

Jahrgang 1940 N.-Olm
Der Jahrgang trifft sich zur Wanderung
am Montag, 10.5., um 14.00 Uhr am
Parkplatz der Ludwig-Eckes-Halle
Nieder-Olm. Abschluss ist gegen
16.30 Uhr in der Gutsschänke Blodt in
Essenheim. U. Sc.

Jahrgang 1928/29
Zum Monatsstammtisch im Mai treffen
wir uns am Dienstag, 11. 5., um 18 Uhr
in der Nieder-Olmer Weinstube. H. St.

Ökum. Friedensandacht
Bereits seit vielen Jahren feiern wir am
Vorabend von Christi Himmelfahrt eine
ökumenische Andacht, um gemein-
sam besonders für den Frieden zu be-

Nieder-Olm

Das Nachrichtenblatt online lesen unter www.nachrichtenblatt-nieder-olm.de

Circus Renz gastiert in 

Nieder-Olm · Mühlweg 
bei der Seniorenresidenz

Donnerstag, 6. Mai 
bis Montag, 10. Mai

Vorstellung täglich um 15.30 Uhr
Nach jeder Vorstellung Ponyreiten 2 €

Der Riesenspaß
für Jung und Alt!

Kamel- 
Lama- und

Büffelreiten
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ten. Wir laden Sie daher sehr herzlich
zur ökumenischen Friedensandacht
am 12. Mai um 19.00 Uhr ein. Treff-
punkt ist vor der katholischen Kirche
St. Georg Nieder-Olm. Der Gottes-
dienst wird musikalisch begleitet vom
Bläserchor Nieder-Olm.
Im Anschluss lädt die KLJB Nieder-
Olm zur Begegnung und gemütlichem
Beisammensein ins Camarahaus ein.
Für Essen und Trinken ist ausreichend
gesorgt. Wir freuen uns auf Sie!An.Ke.

Stadt Nieder-Olm 
erhält Zuschuss für Kita
Für den Neubau einer dreigruppigen
Kindertagesstätte erhält die Stadt Nie-
der-Olm vom Landkreis Mainz-Bingen
einen stattlichen Zuschuss. 322.000
EUR bewilligt die Kreisverwaltung und
deckt damit über ein Drittel der Ge-
samtkosten ab. Diese betragen laut
Planung rund 865.000 EUR.
Entstehen wird die neue Kindertages-
stätte im Baugegebiet Weinberg Zwei
in unmittelbarer Nähe zur bereits be-
stehenden Einrichtung „Haus der klei-
nen Künstler“. Dort sei der Bedarf am

größten, sagt Stadtbürgermeister Die-
ter Kuhl. Neben der gestiegenen Ein-
wohnerzahl Nieder-Olms macht Kuhl
unter anderem auch die künftigen
Rechtsansprüche auf einen Kindergar-
tenplatz für Zweijährige ab dem 1. Au-
gust 2010 verantwortlich für den not-
wendigen Ausbau der Betreuungsplät-
ze. „Mit der neuen Kita sind wir aller-
dings gut gerüstet für die Zukunft“, so
Kuhl.
Auch in energetischer Hinsicht ist der
geplante Neubau auf der Höhe der
Zeit. „Der Primärenergieverbrauch
wird die erforderlichen Werte der Ener-
gieeinsparverordnung um mehr als
50% unterschreiten“, sagt Ralph
Spiegler, Bürgermeister der Verbands-
gemeinde Nieder-Olm. Damit füge sich
die Stadt Nieder-Olm nahtlos in das
Konzept der Verbandsgemeinde ein,
den Ressourcenverbrauch öffentlicher
Gebäude deutlich zu verringern und
nicht nur die gesetzlichen Anforderun-
gen zu erfüllen.
Erwin Malkmus, Erster Beigeordneter
der Verbandsgemeinde Nieder-Olm
und als Baudezernent gleichzeitig zu-
ständig für die Beauftragung und Ko-

ordination der Bauarbeiten, rechnet
damit, dass die Einrichtung nach rund
neun Monaten Bauzeit eröffnet werden
kann. „Wenn alles glatt läuft, beginnen
die Arbeiten schon in diesem Sommer
und die ersten Kinder könnten bereits
im März 2011 ihr neues Domizil ein-
nehmen.“ Dann werden rund 45 Jun-
gen und Mädchen in der dreigruppi-
gen Einrichtung ihren Platz finden.

G. F.

Familienbündnis: 
Nieder-Olm ist aktiv
Das Bündnis für Familie in Nieder-Olm
hat seine praktische Arbeit aufgenom-
men.
Das Bündnis für Familie hat die Pro-
jektarbeiten zur Verbesserung der Fa-
milienfreundlichkeit in Nieder-Olm ge-
startet. Am Thema Interessierte trafen
sich am 21. April zu einem Workshop
im Rathaus. Vertreter der rheinland-
pfälzischen Initiative „Viva Familia“ lei-
teten die Projektteilnehmer bei der
praktischen Arbeit zur Umsetzung der
zahlreichen Ideen an.
Diese wurden aus der bereits im März
2010 stattgefundenen Ideenschmiede
aufgegriffen, spezifiziert und priori-
siert. Es gründeten sich drei Projekt-
gruppen, die in den nächsten Wochen
und Monaten ihre Vorhaben in die Tat
umsetzen möchten. Interessierte, die
sich mit ihrem Know-How und ihrer
Motivation für die gute Sache einbrin-
gen möchten, sind herzlich zur Mitar-
beit eingeladen. Die Themen sind: Öf-
fentlichkeitsarbeit, Familienpatenpro-
jekt und Miteinander der Generatio-
nen. 
Nähere Informationen und die Namen
der Ansprechpartner sind bei Diana
Nordmann unter Rufnummer: 0 61 36 /
75 60 69 zu erfragen.
Die bislang informell tätige Initiative
möchte sich noch diesen Sommer of-
fiziell als Bündnis für Familie in Nieder-
Olm gründen und dies mit Nieder-Ol-
mer Bürgerinnen und Bürgern feiern.
Informationen dazu werden rechtzeitig
veröffentlicht. Mel. Ka.

Neuer PEKiP-Kurs
Der DKSB Nieder-Olm bietet im Rah-
men seiner Elternschule einen neuen
PEKiP-Kurs an. Das Prager-Eltern-
Kind Programm dient der Entwick-
lungsbegleitung, dem Kontakt zu
Gleichaltrigen und dem Erfahrungs-
austausch der Eltern. Während des er-
sten Lebensjahres des Kindes sollen
durch Bewegungs- und Spielanregun-
gen die Beziehung zwischen Kind und
Eltern gefördert werden. Anmelden
können sich alle Mütter und Väter mit
ihren Januar 2010 geborenen Kindern.
Anmeldung und Information: DKSB
Nieder-Olm, Maria-Montessori-Str. 6,
Tel.: 0 61 36 / 92 51 93 (zwischen 9.00 
und 11.00 Uhr). PEKiP-Leiterin: Inge
Ritz-Hebestreit. P. Buß.

Sport

38. Ober-Olmer 
Volksradfahren
An Christi Himmelfahrt, 13. Mai, veran-
staltet der Radfahrer-Verein 1905
Ober-Olm sein traditionelles Radfah-
ren für jedermann. Alle Freunde des
Fahrradfahrens sind herzlich eingela-
den mitzufahren. Die Strecke beträgt

20 Kilometer. Es ist eine landschaftlich
schöne Rundstrecke mit nur ganz we-
nig öffentlichen Straßen. Sie verläuft
teilweise durch den Ober-Olmer Wald.
Startmöglichkeit besteht von 10 bis 12
Uhr in Ober-Olm auf dem Kerbeplatz
vor der Ulmenhalle. Auch wer nicht mit
dem Fahrrad fahren möchte ist herz-
lich eingeladen. Das Programm: Rad-
fahren für Jung und Alt, Informationen
rund um das Rad, Essen und Trinken
und gemeinsam den Vatertag feiern.
Ein günstiges Angebot an Speisen und
Getränken steht bereit. Her. S.

TV 1848 Ober-Olm e.V.
Lauftreff: Ab 6.5., donnerstags 19 bis
21 Uhr auf dem Sportplatz unter der
Leitung von Eric Donner - einfach mit-
machen - Vereinsmitgliedschaft erfor-
derlich.
Neuer Tanzkurs für Kinder von 6 bis
10 Jahren: Ab 7.5., freitags von 16 bis
17 Uhr unter der Leitung von Sylvia
Dreier. Der Kurs ist zunächst für die
Dauer eines Jahres konzipiert. Es wird
eine Kursgebühr für Vereinsmitglieder
erhoben. Info und Anmeldung in der
Übungsstunde. 
Step-Aerobic für Kinder und Ju-
gendliche von 10 bis 15 Jahren: Ab
11.5., dienstags von 17 bis 18 Uhr un-
ter der Leitung von Ute Charbonnier
im Fitnessraum der Vereinshalle - ein-
fach mitmachen - Vereinsmitglied-
schaft erforderlich. E. Ka.

Sport- und Spielfest wirft
seine Schatten voraus
Tag des Mädchenfußballs - Jeder-
mann-Mitternachtsfußballturnier - 
Familienfest
Das diesjährige Sport- und Spielfest
des SV Ober-Olm wirft seine Schatten
voraus. Los geht es am 12. Juni 2010
mit dem Tag des Mädchenfußballs und
allerlei Aktionen und Überraschungen
für Mädchen rund um das runde Le-
der. Abgeschlossen wird der Tag von
einem Mädchen-Fußballturnier. Gegen
17 Uhr spielen die Ü30-Teams des SV
1919 Ober-Olm und des 1. FSV Mainz
05. Im Anschluss daran startet um 19
Uhr das traditionelle Jedermann-Mit-
ternachts-Fußballturnier (Anmeldung
unter www.svober-olm.de).
Der Sonntag steht dann ganz im Zei-
chen der Familie. Nach einem gemein-
samen Gottesdienst bietet der SV
Ober-Olm wieder ein buntes Unterhal-
tungsprogramm. Ein XXL-Menschen-
kicker und eine Riesen-Kletter-Rut-
sche stehen bereit. Das detaillierte
Programm wird in den kommenden
Wochen veröffentlicht. St. Wi.

Vereinsleben

Ein Lied für Ober-Olm
Der Carneval Club Ober-Olm lädt alle
Mitglieder zum Mitsingen ein.
Wir haben freudig die Einladung des
Quartettvereins angenommen, am
großen Jubiläumsfest über Pfingsten,
teilzunehmen. Wir wollen beim Eurovi-
sion Song Contest mit einem Lied für
Ober-Olm“ am Freitag, 21.5., einen
stimmigen Eindruck hinterlassen. Des-
halb bitten wir alle Mitglieder, die mit-
machen möchten, zur Probe immer
dienstagabends um 20:00 Uhr im Rat-
haus Ober-Olm zu erscheinen. Weitere
Probentermine werden am Ort ausge-
macht.
Kommt zahlreich, es wird ein Riesen-
spaß und ein Riesenhit sowieso. Bitte

Ober-Olm

BLÄSERCHOR NIEDER-OLM

Jugendvorspielnachmittag

Am 25. April 2010
hatte der Nach-
wuchs des Bläser-
chors Nieder-Olm
seinen großen Auf-
tritt. Der Jugend-
bläserchor unter
der Leitung von
Peter Becker so-
wie das erst vor 
einem halben Jahr
gegründete Anfän-
gerorchester unter
der Leitung von Lea Weisrock, präsentierten dem gespannten Publikum
ihr Können. Wochenlang haben sie für ihren Auftritt geprobt. Ob in der
Gruppe oder als Solist, die Jungen und Mädchen bewiesen Nervenstär-
ke, meisterten ihren Auftritt mit Bravour und ernteten zu Recht großen 
Applaus. Die Solisten  traten mutig vor das Publikum. Natürlich war der
Applaus groß und der Stolz den Eltern ins Gesicht geschrieben. Auch 
einige interessierte Anfänger sind dem Ruf des Bläserchors gefolgt und
haben die Möglichkeit wahrgenommen, verschiedene Instrumente 
auszuprobieren. Wenn auch Sie oder Ihr Kind Interesse an einer Musik-
ausbildung hat, stehen wir Ihnen jederzeit zur Verfügung.

Text/Foto: S. G. 

Der Mai beginnt mit Musik

Einer alten Traditi-
on folgend ist der
Bläserchor Nieder-
Olm auch in die-
sem Jahr wieder
am 1. Mai mit 
Musik durch die
Straßen von Nie-
der-Olm gezogen.
Musikalisch soll
damit der Wonne-
monat Mai einge-
läutet werden. Der
musikalische Umzug begann wie immer früh um 7.00 Uhr an der katholi-
schen Kirche und zog dann durch die Straßen, um die Mitbürger unter 
den Musikklängen auf den Wonnemonat einzustimmen. Leider konnten in
diesem Jahr witterungsbedingt die etwas weiter entfernten Straßenzüge
Nieder-Olms nicht angesteuert werden. Wir danken allen Nieder-Olmer
Bürgern, die uns bei unserem Umzug unterstützt und bewirtet haben.

Text/Foto: S. G.
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erfreut und unterstützt unsere beliebte
treue Haus- und Hofkapelle mit eurer
Teilnahme. P. H.

Generalversammlung 
bestätigt Vorstand 
einstimmig und wählt elf
neue Vorstandsmitglieder
Am vergangenen Montag fand die Ge-
neralversammlung des SV 1919 Ober-
Olm e.V. in der Gaststätte am Sport-
platz statt. Der Vorstand konnte 46
Mitglieder begrüßen und berichtete
von einem turbulenten Jahr. Die Um-
baumaßnahmen am Vereinsheim ste-
hen kurz vor der Vollendung, so dass
das Gebäude zum Sport- und Spiel-
fest genutzt und hoffentlich kurz dar-
auf auch offiziell eingeweiht werden
kann. Auch sonst setzte der Verein auf
Kontinuität und langfristige Ausrich-
tung. 
Schwierig war die personelle Situation
im Vorstand. Im vergangenen Jahr war
mit Andreas Rütz der Schriftführer aus
dem geschäftsführenden Vorstand aus

beruflichen Gründen zurückgetreten.
Zusätzlich hat der stellvertretende Ju-
gendleiter Wolfgang Stein sein Amt
aus persönlichen Gründen niederge-
legt. So waren viele Positionen vakant
und die vielfältige Arbeit lastete auf zu
wenigen Schultern. Umso erfreulicher
war es, dass die Generalversammlung
zunächst alle bisherigen Vorstandsmit-
glieder einstimmig wiederwählte und
schließlich nach einem dringenden
Appell des Vorsitzenden mit Rainer
Schilling (2. Jugendleiter), Stefan
Heptner (2. Kassierer), Rüdiger Vieten
(Abteilungsleiter AH), Jens Larres, Jan
Wohmann, Eric De Jong, Sonja Frank,
Heike Quetsch, Dirk Schmitt, Rainer
Holy und Volker Weppner (alle Beisit-
zer) elf weitere Mitglieder in den Ge-
samtvorstand entsandte. St. Wi.

SV Ober-Olm führt neuen
Mitgliedsausweis ein
Der SV Ober-Olm führt einen neuen
Mitgliedsausweis ein. Der Verein
schließt sich dem System „Deutscher
Sportausweis” an. Damit können alle
Vereinsmitglieder auch von Vorteilen
des Systems Deutscher Sportausweis
profitieren.
Der Mitgliedsausweis hat das Format
einer Checkkarte und ist mit einem
Magnetstreifen ausgestattet. Er wird
allen Mitgliedern in den kommenden
Wochen per Post zugesandt. Weitere
Einzelheiten werden im Anschreiben
zu dem Mitgliedsausweis erklärt.

St. Wi.

Was sonst noch

Maiandacht der Senioren
Das Seniorenteam der Pfarrei St. Mar-
tin Ober-Olm/Essenheim lädt ein zur
Maiandacht der Senioren am Mitt-
woch, 12. Mai um 15.00 Uhr ins Haus
St. Martin, Ober-Olm. Bitte bringen für
Sie die Andacht ihr Gotteslob mit. Zum
Abschluss gibt es Kaffee und Kuchen
und die traditionelle Maibowle. Herzli-
che Einladung! An. Mo.

Sport

G-Jugend Turnier 
in Udenheim

Packende Fußballspiele konnte man
am vorletzten Sonntag auf dem Uden-
heimer Kunstrasen-platz bestaunen.
Allerdings waren es nicht die SG-Stars
Runschke, Hübinger und Vrgoc, die
demonstrierten, wie gut sie mit dem
runden Leder umzugehen verstehen,
sondern die Bambinis der Spielge-
meinschaft. 
Beim heimischen Turnier schlug man
sich wacker gegen die Konkurrenz,
konnte aber die Niederlagen gegen
den SC Hahnheim (0:1), den FSV Nie-
der-Olm (1:4), den TSV Zornheim (1:3)
und den SV Ober-Olm (0:4) nicht ver-
hindern. Dass auch die Mütter und Vä-
ter der Nachwuchskicker, die die Spie-
le mit stimmgewaltiger Unterstützung
begleiteten, auf ihre Kosten kamen,
dafür sorgten frühsommerliche Tem-
peraturen und ein reich gedecktes Ku-
chenbüfett. Text/Foto: Th. We.

SG unterliegt
in Schwabsburg 
In einer aufregenden Partie beim FC
Schwabsburg unterlag die SG Sörgen-

loch/Udenheim trotz guter Leistung
unglücklich mit 3:4 und verabschiede-
te sich somit aus dem Meisterschafts-
rennen der Kreisliga Mainz. Über die
gesamte Spielzeit war die SG das do-
minante Team, schlug aber aus der
Überlegenheit zu wenig Kapital. Die
Treffer der Kombinierten, die zu allem
Überfluss in einer hektischen Schluss -
phase noch Benjamin Runschke und
Fabian Mohr mit Roter Karte verloren,
erzielten Marko Vrgoc, Daniel Runsch-
ke und Christian Weber. 
Mehr Glück hatte die zweite Mann-
schaft, die sich nach dem Seitenwech-
sel deutlich steigerte und ein verdien-
tes 1:1 ergatterte (Torschütze: Nikolai
Gwiasta). 
Am Sonntag gastiert der starke Auf-
steiger Vitesse Mayence mit seinen
beiden Teams in Udenheim. Das Spiel
der ersten Mannschaft beginnt um 15
Uhr. Die Begegnung der Reserve wird
bereits um 13 angepfiffen. Th. We.

Vereinsleben

Generalversammlung
des SCV
Der SCV lädt alle Mitglieder und
Freunde zur diesjährigen Generalver-
sammlung am 7. Mai 2010 um 20.00
Uhr in das Gasthaus „Zum Moosberg”
in der Oppenheimer Straße 48 in Sör-
genloch herzlich ein. Pe. Bo.

Vereinsleben

Chorioso - Chor sucht
Sänger und Sängerinnen
chorioso - wir singen ...
... Frauen harmonisch, Männer kraft-
voll, Pop rhythmisch, Rock mitreißend,

Stadecken-Elsheim

Sörgenloch

Helma und Rudi Seidel feiern Goldene
Hochzeit

Helma und Rudi
Seidel mit Tochter
Anja, Enkel Marius
sowie Erwin Malk-
mus, Erster Beige-
ordneter der VG
Nieder-Olm (l.) und
Stadtbürgermeister
Dieter Kuhl (r.).

Die fidele Truppe
des Nieder-Olmer
Jahrgangs 1938
saß bereits an der
festlich geschmückten Tafel von Helma und Rudi Seidel und ließ die 
beiden hochleben: Noch viele schöne gemeinsame Jahre wünschten sie
dem Paar, das am 29. April seine Goldene Hochzeit feierte. Kaum war der
Trinkspruch ausgebracht, drängten weitere Gratulanten in die gute Stube.
Dort wurde es allmählich so eng, dass Stadtbürgermeister Dieter Kuhl und
Erwin Malkmus, Erster Beigeordneter der VG Nieder-Olm, ihre liebe Not
hatten, zu dem Jubelpaar vorzudringen. Zwei Söhne und eine Tochter 
haben die inzwischen 72- und 73-Jährigen großgezogen. „Meine Kinder
waren immer mein Ein und Alles, und ich habe mich nicht geniert, auch
mal einen Kinderwagen zu schieben“, berichtet der gelernte Maurer und
blickt stolz zu Tochter Anja. Auf Omas Schoß hat es sich unterdessen der
fünfjährige Enkelsohn Marius bequem gemacht. „Unser großer Schatz“,
wie Opa Rudi ihn liebevoll nennt, verdrückt gerade genüsslich kleine
Schokoladentäfelchen, die ein ganz spezieller Schriftzug ziert: „Helma
und Rudi 1960 - 2010. Text/Foto: An. Ma. 

Power Club besucht DRK-Rettungswache 
Nieder-Olm

Die Jugendlichen
des Power Clubs
vor dem DRK-
Rettungswagen,
den sie vorher 
genau in Augen-
schein genommen
hatten.
Quelle: DRK-
Rettungsdienst
Rheinhessen-Nahe

„Das ist mein Auto.
Dort bin ich schon
mitgefahren, als ich krank war!“ Stolz zeigt Dominik auf einen Rettungs-
wagen in der DRK-Rettungswache Nieder-Olm. Zusammen mit 
14 weiteren Jugendlichen des Power Clubs der kath. Pfarrgemeinde 
St. Georg besuchte er die Rettungswache.
Andrea Keber und Tanja Kaiser gründeten dieses Freizeitangebot für 
Jugendliche mit Handicap. Jeden Montag treffen sich 2 Gruppen mit 
jeweils 15 Jugendlichen im Camara-Haus. „Dort machen wir alles, was
Jugendliche ohne Behinderung auch tun: Wir hören Musik, spielen 
Tischfußball oder machen Aktionen wie dieser Besuch der DRK-
Rettungswache“, erklärt Andrea Keber. Beim DRK zeigten die Rettungs-
assistenten Christian Thiel und Michael Kurz den Jugendlichen zwischen
12 und 18 Jahren nicht nur die Räumlichkeiten der Wache, sondern auch
die Trage wurde ausprobiert und das Blaulicht musste natürlich auch 
eingeschaltet werden. Auf der Rettungswache Nieder-Olm arbeiten acht
Rettungsassistenten, zwei Rettungssanitäter, ein Zivi und eine FSJlerin.
Das Personal besetzt einen Rettungswagen, einen Krankentransport -
wagen sowie einen Notfall-Krankenwagen. 
Infos zum Power Club gibt es bei Andrea Keber unter Tel. 0 61 36 / 
4 44 09, Weiteres zum DRK-Rettungsdienst unter
www.drk-rettungsdienst-rheinhessen-nahe.de. Al. Ma.
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Jazz schräg, Balladen sanft, Afrika-
nisch, manchmal sogar mit Bewe-
gung.
Warum Singen? Lass deine Stimme
schöner klingen, finde neue Freunde,
erlebe Erfolg bei Auftritten, trainiere
Atmung und Sprechmuskeln, ganz viel
Spaß
Interessiert? Komm vorbei! Jeden
Donnerstag, 20:00 bis 21:30 Uhr im
Martin Luther Haus, Schulstraße 10,
(Elsheim neben evangelischer Kirche).
Informationen: http://chorioso.net, 
info@chorioso.net H. H.

Rosarote Panther
mit neuem Kopf
Die Theatergruppe „Die Rosarothen
Panther“ geht in die Saison 2010 unter
der neuen Leitung von Sven Wanner
und Petra Horn in Stellvertretung. Als
neues Mitglied übernimmt Peter
Schwerdt erstmals die Regie unserer
diesjährigen Komödie. Und Kerstin
Kollas, ebenfalls neu und auch aus
Stadecken-Elsheim, tritt den Panthern
als junge Schauspielerin bei. Frisch
gestärkt stürzten sich nun alte und
neue Mitglieder auf ihre Rollen, damit
auch Sie am 19. und 20. November
wieder herzlich lachen können. Dann
nämlich präsentieren wir Ihnen ein
Lustspiel von Wolfgang Binder, in dem
es um Nachbarschaftsfreuden, gehei-
me Treffen und jede Menge Missver-
ständnisse geht. Th. Sch.

Was sonst noch

Hexennacht
im Mainzer Dom
Das katholische Bildungswerk Rhein-
hessen hatte in Zusammenarbeit mit
dem Arbeitskreis Hausorgel in der Ge-
sellschaft der Orgelfreunde e.V. zur
Hexennacht im  Mainzer Dom eingela-
den. Fast 100 Gäste konnte der Main-
zer Domorganist Albert Schönberger
begrüßen, bevor die mit Kerzen aus-
gestattete Gruppe den fernen Orgel-
klängen in die Krypta folgte. Hier stell-
te Schönberger das kleine Instrument
im Rahmen der romanischen Architek-
tur vor. Dabei ließ er die Mainzer Heili-
gen klanglich zu Gehör kommen. Die
nächste Station war die Memorie, wo

die ehemalige Hausorgel des bedeu-
tenden Mainzer Kirchenmusikers Hein-
rich Rohr eine neue Heimat gefunden
hat. Der Weg durch den Dom wurde
von gespenstischen Käuzchenrufen,
Rasseln, Fanfarenstößen begleitet.
Von dort ging es zur zweimanualigen
Orgel in der Gotthardkapelle, die Mei-
ster Schönberger eindringlich und ge-
fühlvoll erklingen ließ. Die nächste Sta-
tion war die Ostapsis, über der beid-
seitig die Ostchororgel eingebaut ist.
Aus ihr zauberte Schönberger mächti-
ge Klänge, besonders beeindruckten
hier die  gewaltigen Trompeten. Beim
Gang durch den nur mit den Handker-
zen beleuchteten Dom erinnerten wie-
derum fremdartige Klänge und Geräu-
sche an die ihr Unwesen treibenden
Hexen. Vom alten Klais-Spieltisch von
1929 aus ließ Schönberger die hinter
dem Chorgestühl verborgene Choror-
gel in pointierten Klängen erschallen.
Als Höhepunkt tönte schließlich die
Gesamtorgel einschließlich der beson-
deren Kardinalstrompete vom sechs-
manualigen Hauptspieltisch auf der
Nordchorette angesteuert und tauchte
das Kirchenschiff in ein gewaltiges
Klangmeer. 
Der Organisator Dr. Hajo Stenger be-
dankte sich im Namen der begeister-
ten Besucher ganz herzlich für diesen
grandiosen Abend bei dem Domorga-
nisten mit einer zur Spardose umfunk-
tionierten und schon prall gefüllten Or-
gelpfeife und wünschte ihm für seinen
am 1. Mai beginnenden Ruhestand
noch viele Jahre des musikalischen
Schaffens. Ha. St.

Schätze der Heimat
Der Pfarrgemeinderat von St. Walbur-
ga lädt in Zusammenarbeit mit dem
katholischen Bildungswerk Rheinhes-
sen ein zu den Schätzen der Heimat.
An drei Tagen sollen bedeutende goti-
sche Kirchen in der Umgebung be-
sucht und erkundet werden. Die erste
Exkursion am Mittwoch, 19.5., führt
nach Worms und Herrnsheim. Abfahrt
ist um 13 Uhr an der katholischen Kir-
che in Elsheim, Rückkehr gegen 19
Uhr; ein Fahrtkostenbeitrag wird erho-
ben; Anmeldung beim Katholischen
Pfarramt, Tel. 0 61 30 / 2 93. Ha. St.

Sport

TSV - Fußball
1. Mannschaft: Endspurt
Noch sind es drei Spieltage in der Be-
zirksklasse Nord. Erst dann dürfte
endgültig feststehen, wer Meister der
Saison 2009/2010 ist und damit direkt
in die Bezirksliga aufsteigt. 
Im Heimspiel gegen den Tabellenvor-
letzten SV Gensingen-Grolsheim er-
spielte sich der TSV über zwanzig gute
Torchancen. Dennoch stand es am En-
de nur 2:0. Moritz Hedderich in der 39.
und Steffen Völker in der 75. Minute
waren die beiden Zornheimer Tor-
schützen. 
Damit bleibt es beim Dreipunktevor-
sprung vor dem Verfolger FSV Nieder-
Olm. 
Am kommenden Sonntag geht es zur
TSG Bretzenheim 46. Für den TSV
spricht, dass Claudio Lambri nach sei-
ner zweiwöchigen Sperre wieder spiel-
berechtigt ist. HOT

TSV Zornheim Abt. Fuß-
ball Wochenergebnisse
TSV AH - TSG Drais AH ausgefallen
TSV Zornheim A-Jug - SV Alem.
Waldalgesheim A-Jug 1:4
SG Gau-Bisch/Harxh. F1 - TSV Zorn-
heim F1 3:3
SC Moguntia Mainz E1 - TSV E1 7:1
TSV Mommenh. C-Jg. - TSV C-Jg. 1:0
TSV B-Jug - SpVgg Essenh. B-Jug 3:2
TSV Zornheim II - Alem.Laubenh. I 4:4
TSV I - SG Gensingen/Grolsh. I 2:0
Vorschau:
Sa., 8.5.:
10 Uhr FSV Oppenheim F2 -TSV F2
12 Uhr TSV F1 - VFL Font. Finthen F1
13 Uhr TSV E2 - SG Essenh./O-OlmE2
14 Uhr TSV E1 - FC Willy Wacker E1

14:30 Uhr TSV Uelversheim C-Jug -
TSV Zornheim C-Jug
18 Uhr TUS Wöllstein AH - TSV AH
So., 9.5.:
10:30 Uhr FSV Oppenheim A-Jug -
TSV Zornheim A-Jug
13 Uhr TSV Mommenheim II - TSV II
15 Uhr TSG Bretzenheim 46 - TSV I
Mi., 12.5.:
19:30 Uhr TSV Zornheim AH - Vitesse
Mayence AH St. Wie.

Ergebnisse der TT-
Schüler-Vereinsmeister-
schaften
Bei den diesjährigen Schüler-Vereins-
meisterschaften trafen sich 20 Nach-
wuchstalente, 14 Jungen und 6
Mädchen, um in drei Leistungsklassen
um Sieg und Niederlage zu kämpfen.
Alle waren mit großem Ehrgeiz dabei,
so dass es nicht ohne Freunden-
schreie und Tränen der Enttäuschung
abging. Nach spannenden Spielen
standen am Ende die Vereinsmeister
2010 fest, die mit einem Siegerpokal
und Medaillen geehrt wurden.
Jugend: 1. Milan Maushart, 2. Lars
Kissel, 3. Carolin Mahling
Schüler: 1. Jordan McGhee, 2. Jason
Mönkemeier, 3. Raphael Ferreira-
Schramm
Nachwuchs: 1. Julien Hagemann, 
2. Jonas Fleck, 3. Malin Meurer
Anschließend gab es noch ein gemüt-
liches Beisammensein mit allen Teil-
nehmern, sowie den Eltern und Ge-
schwistern. 
Dabei wurde das größtenteils von den
Eltern bereitgestellte Buffet gestürmt
und so manches Spiel nachträglich mit
fachkundigen Kommentaren bewertet.
Alles in allem wieder eine gelungene
Veranstaltung, die deutlich machte,
wie sich die TT-Schüler-Abteilung des
TSV Zornheim weiterentwickelt hat. 

C. Sc.

Zornheim
Tischtennis-Vereinsmeisterschaften 2010

Alle Sieger der
Tischtennis-
Vereinsmeister-
schaft

In spannenden und
fairen Spielen wur-
den am 24. April
die Tischtennis-
Ve r e i n s m e i s t e r
2010 des TV Ober-
Olm ermittelt. Hier
die Ergebnisse:
Leistungsklasse II
(Jg 1998 und jünger): Einzel: 1. Miriam Ullmann, 2. Daniel Försch,
3.Sören Sänger, 2. Yannik Falk; Doppel: 1. Sören Sänger/Daniel Försch, 
2. Miriam Ullmann/Yannik Falk
Leistungsklasse I (ab Jg 1997): Einzel: 1. Simon Vilz, 2. Leon Schneider
(Jahrgang 1999!), 3. Katharina Lumb, 4. Michelle Sattelkau, 5. Lara 
Matheis; Doppel: 1. Simon Vilz/Michelle Sattelkau, 2. Leon Schnei-
der/Katharina Lumb, 3. Lara Matheis/Kai Jansen
Erwachsene: Einzel: 1. Lukas Schmitt, 2. Kai Jansen (Jahrgang 1993!), 
3. Timo Sparrenberger; 4. Andreas Jantz, 5. Stefan Wolf; Doppel: 1. Ste-
fan Wolf/Lukas Schmitt, 2. Timo Sparrenberger/Andreas Jantz.

Text/Foto: E. Ka.

Sörgenlocher Moosbergkids mit 
Domtalspatzen im Dschungel

Nach monatelanger Vorbereitung war es endlich so weit! Vor vollen 
Rängen führten die beiden Kinderchöre unter der Leitung von Udo Knab
ihr Musical auf. Die Bühne war mit liebevollen Details geschmückt in 
einen Urwald verwandelt, so dass echtes „Dschungel-Feeling“ aufkam.
Nach gemütlicher Einstimmung mit Kaffee und Kuchen ging die 
aufregende Geschichte um Mowgli, gespielt von Mariella Rinke, mit sei-
nen tierischen Freunden, dem Panther Bagheera, Emma Schäfer und dem
Bären Baloo, Hannah Becker in die Vollen.
Musikalisch begleitet von Udo Knab am Klavier und der Band 
„MOM3“ mit Bass, Gitarre und Schlagzeug rundete die gelungene 
Vorstellung ab.
Die jungen Akteure waren mit Spaß dabei: Shere Khan: Emily Heyberg,
Schakal Tabaqui: Linda Gutmann, Affenkönig King Lui: Lara Becker, 
Affenkönigin Queen Lilly: Lea Bender, Oberst Hathi: Svea-Ellin Milius. 
Geier-Trio und Wolfsfamilie mit Rudelführer Rama: Lukas Holdermann,
Akela, Alina Kollenda, Raksha, Denise Krollmann, Schlange Kaa: Beatrice
Metzler. 
Das Musical wird am 9.5. auch in Mommenheim in der Gemeindehalle
aufgeführt. Eröffnung, Kuchenbuffet  um 15.00 Uhr, Beginn Musical 
16.00 Uhr. Wer es also hier verpasst hat, ist herzlich eingeladen, dorthin
zu kommen. Der Eintritt ist auch dort frei. Text/Foto: Bä. B.
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Neue Öffnungszeiten
Sportplatz Zornheim
Der TSV 1895 e.V. Zornheim öffnet sei-
ne Sportanlage an der Hahnheimer
Straße ab sofort außerhalb der Trai-
ningszeiten des Vereins für alle Zorn-
heimer Bürger von Montag bis Freitag
in der Zeit von 14.00 bis 16.30 Uhr.
Bei anhaltendem Regen und bei
Schneebelag bleibt die Anlage ge-
schlossen. Ansprechpartner zur Nut-
zung sind: Werner Dexheimer (1. Vor-
sitzender) und Reinhold Münzenberger
(2. Vorsitzender). W. Dex.

Was sonst noch

Frühling im Bürgercafé
Das Bürgercafé hat die Freiluftsaison
eröffnet: Genießen Sie Kaffee und
hausgebackene Kuchen und Torten
bei schönem Wetter an sommerlich
gedeckten Tischen im idyllischen
Zornheimer Gemeindehof! Das Bür-
gercafé-Team lädt herzlich dazu ein.

Sy. G.

Boulegruppe Zornheim
Wir treffen uns wieder ab 7.5.2010,
freitags um 18.00 auf dem Bouleplatz
der TSV Anlage, Zornheim, Hahnhei-
merstraße. H. Ro.

Frauengesprächskreis
Der Frauengesprächskreis der Evan-
gelischen Kirchengemeinde Zornheim
beschäftigt sich in seiner neuen The-
menreihe mit der „Herausforderung für
Ernährung und Landwirtschaft - regio-
nal und global“. 
Begonnen wird am Dienstag, 11.5., um
10.00 Uhr im Ev. Gemeindezentrum,

Nieder-Olmer-Straße 3, mit dem „Ver-
braucherschutz in Zeiten der Gentech-
nik.“ Referentin ist Dorothea Schäfer,
Mitglied des Landtages Rheinland-
Pfalz. Interessierte sind herzlich will-
kommen. R. Lei.

Gottesdienst 
an Christi Himmelfahrt
Wir fahren wieder mit dem Fahrrad zur
Bergkirche in Udenheim. Der Gottes-
dienst am 13. Mai beginnt um 10 Uhr.
Abfahrt mit den Fahrrädern ist um 9.00
Uhr an der ev. Kirche in Zornheim, die
Auto- und Mitfahrer starten um 9.15
Uhr. R. Eg.

Vhs - Termine
Die Volkshochschule Zornheim bietet
im Mai/Juni 2010 folgende Veranstal-
tungen an:
Kurs 18/010: Hilfe, mein Hund zieht an
der Leine - Workshop mit Theorie und
Praxis - Referentin: Konstanze Denzin,
Ort: Gemeindehof. Termine: 20.5. und
27.5., 17:30-21:00 Uhr
Kurs 18/001: Gesundheit aus dem
Kräutergarten. Wie gesund ist eigent-
lich Schnittlauch? Was bewirkt Lieb-
stöckel? Hilft Zwiebel wirklich bei Oh-
renschmerzen? Darf man Petersilie je-
den Tag essen? Auf diese und andere
Fragen soll der Vortrag Antworten ge-
ben. Referentin: Marion Falkowski,
Heilpraktikerin. Termin: 12.6., 10:00-
13:00 Uhr, Gemeindehof.
Um Anmeldung wird gebeten unter:
Tel.: 0 61 32 / 7 87 - 71 00 bis 71 03
oder 0 61 36 / 4 33 38. A. Hei.

Amanda und Horst Doll 

feiern Goldene Hochzeit

Da gibt es ein rei-
zendes Foto, eine
junge Kindergärt-
nerin mit einem
Mädchen auf dem
Schoß, neben ihr
ein Junge, zu dem
die Tante Gerda -
damals hießen alle
Kindergärtnerinnen
„Tante“ - freundlich
lächelnd aufblickt.
Das Foto stammt
noch aus der Vor-
kriegszeit, so um 1938, und zeigt die Kinder Amanda und Horst. Das hier
abgebildete Foto zeigt ebenfalls Amanda und Horst, aber diesmal als das
Jubelpaar Doll, das am 30. April in Stadecken-Elsheim seine Goldene
Hochzeit feierte, zu der ihm die beiden Töchter Heidrun und Ortrud 
zusammen mit Verbandsbürgermeister Ralph Spiegler und Ortsbürger-
meister Hermann Müller und viele, viele weitere Gäste gratulierten.
Es war also eine Kindergartenliebe, die im Jahre 1960 in den Hafen der
Ehe mündete. Und was gibt es sonst noch Berichtenswertes aus dem 
Leben der beiden? Wie aus der Pistole geschossen die Antwort von Horst
Doll: „Gott sei Dank nichts.“ Dabei ist das gar nicht wahr, denn beide 
haben ihr Leben gemeistert, die von den Eltern übernommene Landwirt-
schaft den geänderten Erfordernissen der Zeit angepasst, sie haben zwei
Töchter großgezogen und freuen sich heute über einen Enkel, kurz: 
sie haben mit den erhaltenen „Talenten gewuchert“. Und ist das nichts?

Text/Foto: AS

für die Verbandsgemeinde Nieder-Olm

mit den amtlichen Bekanntmachungen der Ver-
bandsgemeinde Nieder-Olm und der Ortsgemeinden
Essenheim, Jugenheim, Klein-Winternheim, Ober-
Olm, Sörgenloch, Stadecken-Elsheim, Zornheim
und der Stadt Nieder-Olm.
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